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Edeka-Parkplatzes in Rottenburg am Neckar, Graf-Wolfegg-Straße 27  
Verbesserungen für Nachhaltigkeit, Klimaanpassung und Kunden 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

viele unserer ca. 300 Mitglieder sind seit vielen Jahren regelmäßige Kunden beim 
Edeka Markt in Rottenburg am Neckar. Schon mehrfach wurden uns Beobachtungen 
über den aus Sicht des Umweltschutzes und Nachhaltigkeit verbesserungswürdigen 
Zustand des dortigen Parkplatzes berichtet. 

Der BUND Rottenburg setzt sich aufgrund der zunehmenden Klimaerwärmung 
verstärkt für Klimaanpassungsmaßnahmen ein und nimmt dies zum Anlass, sie 
bezüglich dieser Defizite auf dem o.g. Parkplatz anzuschreiben. 

Wir würden uns freuen, von Ihnen zu hören und stehen für weitere Fragen oder 
einen gemeinsamen Vor-Ort-Termin gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

   

(Dr. Hans-Joachim Rosner)   (Volker Wehner)  

 

Anlagen: Dokumentation zum Edeka-Parkplatz Rottenburg am Neckar 
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Folgende Themen wurden in den Gesprächen mit unseren Mitgliedern benannt: 

1. Baumbestand 
Auf dem Parkplatz stehen zwischen einzelnen Parkplätzen sowie an der Ein-
fahrt etliche Bäume. Die Baumscheiben (offene Flächen rund um den Stamm) 
für die dort gepflanzten Bäume sind sehr klein und reichen für eine ausreichen-
de Wasserversorgung nicht aus. Außerdem sind die Baumscheiben flächig mit 
großen Kieselsteinen belegt. Diese heizen sich im Sommer sehr stark auf und 
setzten die Bäume zusätzlich unter Hitzestress. 
In den vergangenen heißen Sommern sind einige dieser Bäume fast vertrock-
net und haben sich trotz Pflegeschnitt und dem aktuell regenreichen Frühjahr 
nicht erholt. Ihr optischer Zustand ist recht erbärmlich. 
 

2. Randstreifen 
Als Umrahmung des Parkplatzes sind längere Streifen nicht begrünt, sondern 
ebenfalls mit ‚heißen Steinen‘ befüllt. 
 

3. Blühstreifen 
Entlang des Marktgebäudes ist ein ca. 2m breiter „Grünstreifen“ angelegt. 
Davor wirbt eine Tafel der pflegenden Gärtnerei, dass es hier für Bienen blühen 
sollte ….. Das Aussehen und der Gesamteindruck des Parkplatzes vermitteln 
dazu leider eher das Gegenteil. 
 

4. Belag der Parkflächen 
Die Parkplatzflächen sind komplett geteert nicht ansatzweise wasserdurchläs-
sig. So fließt bei normalem Niederschlag das Wasser sehr schnell oberflächlich 
ab, kann nicht versickern und steht den bereits gestressten Bäumen nicht zur 
Verfügung.  
 

5. Hitzebelastung 
An heißen Sommertagen staut sich die Hitze auf der großen Parkfläche und auf 
dieser unbeschatteten Flächen wird es unangenehm heiß. Für die Kundschaft, 
die ihren Einkaufswagen über das Gelände schiebt und die Einkäufe einlädt, ist 
das ein eher unangenehmes Erlebnis.  
 

Wir haben den Marktleiter bereits auf diese Thematik angesprochen, ob sich bezüg-
lich der Anzahl und der Pflege der Bäume etwas verbessern ließe. Die Antwort war 
freundlich, lautete jedoch, dass der Parkplatz nicht dem Markt selbst gehöre. 
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Er könne das nur weitergeben. Bis heute hat sich nach zwei Jahren leider nichts 
getan, außer dass die Bäume auf der Parkfläche nach und nach weiter absterben. 

Nach unserer Auffassung sollte die Park- und evtl. auch die Eingangsfläche im Sinne 
wirksamer Klimaanpassungsmaßnahmen dringend umgestaltet werden. Dabei ließe 
sich ein kundenfreundlicher und zugleich nachhaltiger Auftritt des Unternehmens gut 
miteinander verbinden. Nachhaltigkeit wird bei Edeka – zumindest auf den Websei-
ten– großgeschrieben (https://www.edeka.de/nachhaltigkeit.jsp). 

Es könnte sich im Rahmen verschiedener Verbesserungsmaßnahmen eine Win-Win-
Situation von Klimaanpassungsmaßnahmen und Geschäftsinteresse/Marketing 
ergeben. Hier dazu einige Beispiele: 

• Beschattung  
Vergrößerung der beschatteten Flächen durch den Austausch der vorhande-
nen Bäume bzw. das Pflanzen zusätzlicher großer und geeigneter Bäume ent-
lang der Straße und den Parkflächen. Dazu müssten sicher einige wenige 
Parkplätze in Pflanzflächen umgewidmet werden, da die Bäume nur mit 
größeren Baumscheiben wirklich überleben können.  

• Baumscheiben 
Die vorhandenen Baumscheiben sollten bezüglich ihrer Tiefe sowie ihrer 
Fläche deutlich vergrößert werden. Dies würde auch deren dauerhafter Pflege 
erleichtern. 

• Steine gegen Pflanzerde 
Wir empfehlen sehr stark den Austausch der großen Kieselsteine gegen 
Pflanzerde und neue biodiverse Bepflanzung. 

• Bienenweide 
Die Bepflanzung des langen Grünstreifens entlang der Gebäuderückseite mit 
bienenfreundlichen mehrjährigen, bienenfreundlichen Blühmischungen und 
Sicherstellung einer korrekten Pflege (späte Mahd im Jahr). 

 
Wenn man darüber hinaus längerfristig und zukunftsfähig denken möchte, würde sich 
auch der der Bau einer Zisterne für das Regenwasser des Daches empfehlen. Das 
Regenwasser stünde dann vor Ort für die Bewässerung der Pflanzen in Trockenzei-
ten zur Verfügung und müsste nicht extra herangeschafft werden. Auch ein Trinkwas-
serbrunnen für Kundschaft im Eingangsbereich wäre denkbar. Und nicht zuletzt 
wären an den aktuellen Normen ausgerichtet Fahrradständer eine Möglichkeit die 
Kundschaft besser zu binden.  

http://www.bund-rottenburg.de/
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Bilddokumentation 
 

  

  

 

 
Falls gewünscht, können 
die Bilder gerne als 
Dateien übersandt 
werden.  
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